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Definition:
Das bSDD ist ein Dienst zum Austausch von Definitionen, 
welche die bebaute Umwelt beschreiben, mit dem Ziel, 
das alle Beteiligte einheitliche und konsistente Begriffe 
verwenden können. Inhalt:

Jede Domain in bSDD enthält Definitionen von Klassen 
und Eigenschaften, um „Bauobjekte“ zu beschreiben. 
Zum Beispiel, was ist ein Kanal oder wie wird einen 
Durchmesser erfasst. Darüber hinaus kann das bSDD 
Beziehungen zwischen Definitionen, Zuordnungen 
zwischen Klassifikationen und Übersetzungen 
speichern. 
Das bSDD enthält keine Informationen über bestimmte 
Produkte oder Projekte, sondern nur die Definitionen 
von Begriffen, die sie beschreiben (Metadaten).

Zweck:
bSDD dient als Bibliothek, um gemeinsame Definitionen in 
IDS-Spezifikationen und IFC-Daten zu referenzieren. Mit 
dem bSDD können Standards verbreitet, Vereinbarungen 
festgehalten, Bedeutung vermitteln und das Verständnis 
für die Daten der gebauten Umwelt geteilt werden.
bSDD hat sich zur Aufgabe gemacht, die Qualität und 
Konsistenz von BIM-Daten zu verbessern, 
Missverständnisse zu reduzieren und eine effektivere 
Zusammenarbeit in der Bauindustrie zu ermöglichen.



Eigenschaften (Properties): 
Herstellerinfos, Ablaufdatum, Geschmack, 
Farbe, Allergene etc. 
Mengen: Liter, Kallorien, etc.
Klassifizierungen
Werte und Einheiten 

Domain:
Milchprodukte 

Klassifizierung:
ETIM / Uniclass

Domain:
Getränke

Das bSDD als Kühlschrank
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https://search.bsdd.buildingsmart.org/ 
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Domains jetzt Dictionary (nach ISO) 

https://search.bsdd.buildingsmart.org/






IFC-Mapping von Klassen und Properties über bSDD API im Autodesk Revit 2024



IFC-Mapping von Klassen und Properties über bSDD API im Autodesk Revit 2024





• Nutzung eines Data Dictionary (bSDD) als 
Brücke zwischen IFC-Modellen und Business-
Semantik

• Verwendung bestehender IFC-Klassen 
(IfcConstraint, IfcLibraryReference), um 
Objekte, deren Eigenschaften und 
Darstellungen in Modellen an die Business-
Semantik zu koppeln
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